
 

Erteilung einer Vollmacht mit Anweisungen zur Ausübung des Stimmrechts 
 

Der/die Unterfertigte …………………………………………. geboren am …………………. in 

……………….…………………, Steuernummer ……………………………………… und 

wohnhaft in ………………………………………, ………………………………,  
 

o stimmberechtigtes Mitglied 
o gesetzlicher Vertreter des stimmberechtigten Mitglieds……………………….…………………. der 

Raiffeisenkasse Untervinschgau mit Sitz in ………………………………………., Steuernummer 
…………………………….,  

 

bevollmächtigt den, von der Raiffeisenkasse ernannten Vertreter, Herrn ………………………………., 
geb. am ………………………… in …………………., wohnhaft in ……………………………………. 
 

an der Vollversammlung der Raiffeisenkasse Untervinschgau am 07.05.2020 in erster Einberufung 

bzw. am 08.05.2020 in zweiter Einberufung teilzunehmen und sich bei der Ausübung seines 

Stimmrechts gemäß der erteilten Anweisungen zu verhalten. 

Er/Sie erklärt darüber in Kenntnis zu sein, dass seine/ihre Anweisungen auch nur einige der 

Tagesordnungspunkte betreffen können und dass in diesem Fall das Stimmrecht nur für jene 

Punkte ausgeübt wird, für die Anweisungen erteilt wurden. 

Erkennungsdokument: …………………………………..….. Nr. ……………………………….…. 
ausgestellt von ………………….….  
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
(Diese Informationen sind nur vom benannten Vertreter der Raiffeisenkasse einsehbar, die Raiffeisenkasse 
hat vorab keine Einsicht). 
 
 

Pro Abstimmung darf nur eine Anweisung, durch Ankreuzen des betreffenden Feldes erteilt 

werden, ansonsten ist die Anweisung ungültig. 

Tagesordnungspunkte und Beschlussvorschläge 
Vorschlag wird angenommen 
bzw. zur Kenntnis genommen 

1. Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019 

Der Vorschlag des Verwaltungsrates für den Jahresabschluss, wie 
veröffentlicht, wird angenommen. 

dafür 
 

dagegen 
 

enthalten 
 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes 

Der Vorschlag des Verwaltungsrates für die Verwendung 
des Reingewinns: 
2.994.214,44 € gesetzliche Rücklagen 
854.911,27 € freiwillige Rücklagen 
128.323,48 € an den Mutualitätsfonds 
300.000,00 € an den Dispositionsfonds wird angenommen. 

dafür 
 

dagegen 
 

enthalten 
 

3. Informationen an die Vollversammlung gemäß Vorgaben der aufsichtsrechtlichen Bestimmungen 

Dieser Tagesordnungspunkt ist lediglich eine Information an die Mitglieder, 
daher ist keine Abstimmung notwendig. Zur Kenntnis genommen 

4. Festlegung der Höchstkreditgrenzen 

Die Höchstkreditgrenze wird unverändert auf 25% des aufsichtsrechtlichen 
Eigenkapitals festgesetzt. Der Maximalbetrag der Risikopositionen für 
Mandatare und der Direktion wird unverändert im Verhältnis zu den 
aufsichtsrechtlichen Eigenmitteln in Höhe von 5% für die 
Geschäftsbeziehungen mit nahestehenden Unternehmen und Personen und 
zusätzlich 5% für die verknüpften Subjekte festgelegt.  
Der Vorschlag des Verwaltungsrates wird angenommen. 

dafür 
 

dagegen 
 

enthalten 
 

5. Genehmigung der Geschäftsordnung zu den Wahlen 

Der Vorschlag des Verwaltungsrates zur Genehmigung der 
Geschäftsordnung zu den Wahlen wird angenommen. 

dafür 
 

dagegen 
 

enthalten 
 

 
Datum ………….…….  Unterschrift ……………………………………………….


